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Liebe Angehörige von St. Martin
Liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Das Feuer brennt für die Solidarität

An so vielen Ecken der Erde erleben wir Zerstörung  und 
Trostlosigkeit. In vielen Kriegen unserer Zeit wird Leben vernichtet 
und Generationen von Menschen werden traumatisiert. Die 
Klimakrise verschärft das Leben von Millionen von Menschen
im Süden und wirkt sich auch auf die Wohlstandsländer aus. Für eine 
lebenswerte Zukunft für uns alle braucht es uns alle.
Danke, dass Sie einen Beitrag leisten!

Das Feuer brennt…
... in St. Martin. Das Feuer der Karwoche spannt den Bogen vom 
Aschermittwoch bis zu dem Feuer, das am Ostermorgen brennen 
wird. Bei allem Besinnen, Innehalten und sich neu orientieren, ist 
unser Mitgehen und unser Leben durch die Karwoche auf Ostern 
ausgerichtet.

Das Feuer brennt…
... in Ihnen. Spüren Sie dem nach. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns 
die Karwoche und das Osterfest zu feiern. 
Das Feuer von Ostern - es zerstört nicht! Es heilt und schenkt Kraft 
für die Herausforderungen des Lebens. 
Danke allen, die mitfeiern und mitgestalten. 
Ein Dank gilt auch jenen, die nicht mitfeiern, aber Kirchensteuer 
zahlen. Damit können wir viel Gutes tun.

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!
Team St. Martin



Gehen wir gemeinsam auf Ostern zu!

Palmsonntag 13. April
Hosanna! Gesegnet sei er, der kommt... (Mk 11,9)

Samstag, 12. April
Wir laden Sie ein, ein Palmsträusschen oder einen Palmbaum zu 
binden. Kommen Sie zwischen 9 und 11 Uhr ins Pfarreizentrum. 
Bringen Sie Handschuhe und eine Gartenschere mit. Grünzeug ist 
vorhanden. Geniessen Sie eine Kaffee im Café Himmelwiit.

Sonntag, 13. April
10.30 Uhr Gottesdienst
Musik:  Daniel Baschnagel (Trompete), 
 Ruedi Burkhalter (Klavier) und Bläsergruppe
Beginn auf dem Kirchplatz mit Einzug und Palmweihe
Parallel zum Gottesdienst bieten wir die Chinderzyt an
Anschliessend: Willkommensapéro für alle, 
mit den neuen Pfarreimitgliedern aus Weisslingen und Kyburg

Hoher Donnerstag 17. April
Tut dies zu meinem Gedächtnis! (1 Kor 11,24)

19.30 Uhr Pfarreiabendmahl mit Agape
Musik:  Irina Slutsker (Orgel), Juan Armas Pizzani (Klarinette, Saxophon)
Bringen Sie einen kleinen Becher oder ein Glas mit.
Wir erinnern uns an das Letzte Abendmahl Jesu und gehen mit ihm in 
die Nacht der Einsamkeit am Ölberg. Wachet und betet!
Agape
Die christliche Urgemeinde traf sich zur Agape, zur Liebesmahlfeier. Es 
war ein geschwisterliches Mahl, in dem Wein und Speisen gesegnet 
und gemeinsam verzehrt wurden. Bleiben wir am Hohen Donnerstag in 
dieser Liebe zusammen - bei Brot, Käse, einem Glas Wein oder 
Traubensaft.



Nachtwache

Halten wir Nachtwache - für und mit den leidenden Menschen, die 
die Nächte der Verzweiflung kennen. Damals wie heute. So wie Jesus 
bleiben Menschen in ihren Nächten der Verzweiflung alleine. 
Wachen und beten wir mit Jesus für all die Menschen, die von Flucht, 
Krieg, Umweltkatastrophen… betroffen sind, und legen wir all 
unsere Ängste in Gottes Hand.

In der Nacht vom 17. April zum 18. April in der Kapelle der 
Martinskirche. 
Danke, dass Sie sich in die Liste beim Kircheingang eintragen - so 
wissen wir: jemand ist da!

Feuerwache, 17. April bis 21. April
Es ist ein Feuer der Hoffnung, das nach dem 
Abendmahlsgottesdienst entzündet wird. Dieses Feuer brennt in der 
Nacht des Verrats über die Todesstunde hinaus und wird am 
Ostermorgen zum österlichen Feuer der Auferstehung. Dazu 
braucht es uns alle! 
Danke, dass Sie das Feuer von St. Martin hüten und sich für eine 
Stunde in die Liste beim Kircheingang eintragen.

Karfreitag 18. April 
Es ist vollbracht! Und er neigte das Haupt. (Joh 19,30)

10 Uhr   Karfreitag für Familien mit einem  
  Stationenweg rund um die Kirche
15 Uhr  Liturgie zur Todesstunde
Sprecherin: Andrea Jost
Musik: Martina Zimmerli (Cello), Julia Pfenninger (Violine)

Gedenken wir der Passion Jesu inmitten des Leids unserer Welt und 
um uns herum.



Ostersonntag 20. April
Er ist auferstanden; er ist nicht hier. (Mk 16,6)

5.30 Uhr Auferstehungsfeier
Musik:  Irina Slutsker (Orgel),
Stefano Lai (Blockflöte), Christian Siegmann (Fagott) 

Es ist die Nacht der Nächte. Die Osterkerze wird am Osterfeuer 
entzündet. Jubel erfüllt den anbrechenden Tag, das Orgelbrausen 
stimmt ins österliche Halleluja ein bis hin zur Tauferinnerung. Der 
morgendliche Gottesdienst klingt beim Frühstück und Eiertütschen 
aus. Feiern wir das Leben!

10.30 Uhr Festgottesdienst
Musik: Anton Diabelli: Missa in B-Dur /Offertorium «Jubilate Deo», 
                         P. Alberich Hirschberger: Concerto Nr. 5 
Soli: Machteld Vossen (Sopran); Nevena Ruben (Alt); 
Reinhard Strebel (Bass)
Kirchenchor St. Martin
Orchester ad hoc, Konzertmeister: Ignazio Atzori
Orgel: Annkatrin Bryner, Leitung: Stefano Lai

Wir feiern die Auferstehung Jesu am dritten Tag! Mit festlicher Musik 
und Freudengesang. Mit Osteraugen stimmen wir in das 
Osterhalleluja ein.

Ostermontag 21. April
Brannte nicht unser Herz… (Lk 24,32)

10.30 Uhr Festgottesdienst
Musik: Annkatrin Bryner (Orgel), Stefano Lai (Blockflöte), 
             Ignazio Atzori (Violine)
Oft wird gesagt, das Evangelium vom Ostermontag sei besonders 
schön. Verpassen Sie es nicht!



Osterkerzen für Daheim

Nach dem Gottesdienst am Palmsonntag 
verkaufen wir Osterkerzen für zuhause. 

Diese wurden von freiwilligen Helfer*innen
in der Kerzenwerkstatt mit viel Freude 
angefertigt. 

Eine Kerze kostet 10 Franken. Der Erlös
geht vollumfänglich zu Gunsten unseres
Fastenaktionsprojektes in Senegal.

Ausgehend und Inspiriert vom bunten Glasfenster im Altarraum in 
St.Martin interpretieren wir die Kreuzform für unsere 
Heimosterkerzen weiter…

Gottes Liebe und Segen machen nicht Halt bei den engen Grenzen 
des Keuzes sondern taucht uns in sein Licht. Bewegt sich, wandelt 
sich, berührt Raum und Mensch.

Gelb, Orange, Rot Die Farben der Wärme, der Liebe und des 
österlichen Feuers das uns die Erlösung aller Menschen verspricht 
und uns im Glauben verbindet. Jesus, der das Licht der Welt ist und 
bleibt.
Vier Formen Die Zwischenräume als verbindendes Element für alles 
Irdische, die vier Elemente und die vier Himmelsrichtungen. 
Gold Die goldigen Akzente für alles Heilige das sich durch Gottes 
Liebe in uns und durch uns wieder spiegelt. 

Diese Gedanken begleiteten Caroline Schmausser beim Gestalten der 
Osterkerze. Die Osterkerze begleitet uns durchs Jahr und erinnert 
uns an unsere Solidarität. Danke, Caroline!



Unser Fastenaktionsprojekt in Senegal
Die wirtschaftliche Lage im Senegal bleibt für viele
schwierig. Die Klimaerwärmung, gestiegene Preise 
und die Verstädterung machen den Menschen zu 
schaffen. Das Armutsrisiko steigt. Fastenaktion setzt sich ein für 
Solidaritätsgruppen: 

Ein Gefäss, das Hoffnung gibt
Haben Sie das Wort «Kalebasse» schon einmal gehört? Eine 
Kalebasse bezeichnet sowohl ein Gefäss als auch eine Gruppe. Für 
viele Menschen im Senegal bedeutet Kalebasse aber vor allem:
Solidarität, Würde und Transparenz.

Nur ein halbes Jahr lang satt
Im Senegal gibt es nur eine Regenzeit. Diese sorgt dafür, dass es
etwa ein halbes Jahr lang ausreichend Nahrungsmittel gibt Doch in 
der anderen Jahreshälfte wird es kritisch: Etwa ein Drittel der 
Familien kann sich nur eine Mahlzeit am Tag leisten.

Wie hilft die Kalebasse?
Hier kommen die Kalebassen ins Spiel: Vor allem Frauen
schliessen sich in Gruppen zusammen. Sie legen regelmässig
– anonym – kleine Beträge in die Kalebasse. Das Geld wird
öffentlich gezählt und wenn eine Familie finanzielle Hilfe für
Nahrung, Schule oder Gesundheit benötigt, kann sie um ein
zinsloses Darlehen bitten. 
Ein Erfolgsmodell, das Unterstützung verdient!
Es hat sich gezeigt: Die Kalebassen funktionieren richtig gut.
Sie sind weit mehr als nur Spargruppen – sie stärken die
Gemeinschaft und geben vielen Familien neue Perspektiven.



Wir freuen uns, wenn wir Sie am einen oder andern Anlass persönlich 
begrüssen dürfen. 

Als Beilage finden Sie in den Unterlagen ein Puzzle-Teil zum 
Ausschneiden und Gestalten. Wir laden Sie ein, etwas, was Ihnen 
wichtig ist, aufzuschreiben und Ihr Puzzle-Teil am Palmsonntag oder 
während der Karwoche in die Kirche zu bringen. 

Daraus gibt es eine Installation in der Kirche - lassen Sie sich 
überraschen!

Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Karwoche und ein frohes 
Osterfest!

Team St. Martin


